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Die Zukunftsſprache Südafrikas
Bekanntlich hat es ſich die deutſche Reichsregierung in

keiner oder nur in überaus dürftiger Weiſe angelegen ſein
laſſen in Südafrika das deutſche Schulweſen in einem
der Bedeutung des dortigen deutſchen Volksthums an
gemeſſenen Maßſtabe zu unterſtützen Die Folge war daß
die ſonſt oft mit rührender Treue an Sprache und Sitte der
Väter feſthaltenden ſogenannten kleinen Leute unter
unſeren ſüdafrikaniſchen Volksgenoſſen nämlich die Gewerbe
treibenden Handwerker und Farmer ſo gut wie gar keine
Gelegenheit hatten ihren Kindern wirklich deutſchen nicht
Kauderwälſch deutſchen Unterricht ertheilen zu laſſen und
ſelbſt durch den Verkehr mit richtig deutſch ſprechenden und
zumal deutſch national denkenden Lehrern ſolcher Schulen
ihre Mutterſprache rein zu erhalten Die ſogenannten

Großen dagegen d h die reichen deutſchen Kaufleute
der Küſtenſtädte und einiger bedeutenderer Plätze des
Binnenlandes haben es wenige rühmliche Ausnahmen
abgerechnet von jeher nicht für fashionable
erachtet ihre Kinder deutſch zu erziehen oder gar in
die vorhandenen deutſchen Schulen zu ſchicken und
anſtatt durch ihre reichen Mittel die dieſen Herren doch
große Opfer für engliſche Sports engliſche Feſtivitäten und
koſtſpielige alle zwei bis drei Jahre für nöthig befundene
Europa Erholungsreiſen geſtatteten die ſtiefmütterlich
behandelten deutſchen Schulen zu heben haben ſie es
ſich meiſt angelegen ſein laſſen ihre Mißachtung des
deutſchen Schulweſens auch noch offen zur Schau zu tragen
und die Siſyphusarbeit der wenigen mit bewundernswerther
Treue arbeitenden deutſchen Schulmänner zu erſchweren
Es iſt hart dies auszuſprechen aber es muß mit dieſem
Afterdeutſchthum das ſich nur beim Eintreffen deutſcher
Kriegsſchiffe als Landsmann aufſpielt endlich gründlich
ins Gericht gegangen werden

Da die ſeit Jahren englandfreundliche Haltung der
deutſchen Reichsregierung den eben gekennzeichneten Herren
für ihre praktiſche Stellungnahme zu allen deutſchen
Lebensfragen in Südafrika erwünſchten Rückhalt gab ſo iſt
wie jedermann dort unten weiß das ſogenannte gebildete
Deutſchthum thatſächlich verengländert Die Kinder des
kleinen Mannes aber ſprechen und dies iſt ſehr wichtig
zu mehr als neun Zehnteln kapholländiſch und
zwingen damit auch ihre Eltern dies Jdiom als Familien
ſprache anzunehmen Es iſt wie anläßlich einer Meldung
daß die gefangenen Buren in den Lagern auf Ceylon ſich
beſtrebten die hochdeutſche Sprache zu lernen der
Verfaſſer eines die Zukunftsſprache Südafrikas be
handelnden Artikels in den Alld Bl ausführt
eine beſonders intereſſante Erſcheinung geweſen daß
im Mittelpunkte des Afrikanderthums in allen deutſchen
Familien das Holländiſche die Umgangsſprache iſt trotzdem
oder gerade weil der Geiſtliche dieſer Gemeinde ein Jingo
vom reinſten Waſſer ſt der während des Krieges mit be
ſonderer Emphaſe in ſeinen Gottesdienſten und dem den
Segen Gottes auf die britiſchen Waffen herabflehte und

die in ihrer Mehrheit buriſch Gemeindemitglieder
ermahnte der britiſchen Obrigkeit unterthan

zu ſein
Es muß hiernach und da die Unterlaſſungsſünden unſerer

Reichsregierung im neuen britiſchen Südafrika gewiß
nicht werden wieder gutgemacht werden das reichs
deutſche Schulweſen und damit das reichsdeutſche
Volksth um in Südafrika für verlo ren gehalten werden

Man gebe ſich darüber keiner Täuſchung mehr hin was
an deutſchgeſinnten Landsleuten in Südafrika lebt wird
fortan britiſch oder niederdeutſch denn Südafrika wird in
einem Menſchenalter vollkommen verengländert ſein oder ſich
freigemacht haben und dann auch das Holländiſche als
Staatsſprache einführen Man muß ein großes Vertrauen
in die allen britiſchen Unterdrückungsmaßregeln trotzende
Widerſtandskraft der drei großen nationalen Faktoren des
Afrikanderthums Nationalkirche Nationalſprache und ur
wüchſigſte Eigenart des Familienlebens haben ſie aber
zwingen geradezu den Deutſchen der nicht in die inter
nationale Britenjacke ſchlüpfen will zum Anſchluß an das
Niederdeutſchthum Gewohnheit bedeutet alles in Südafrika
So iſt es auch jedem unſer Südweſtafrika beſuchenden
Reiſenden bekannt daß die Umgangsſprache der Koloniſten
Transportfahrer und zahlreicher Gewerbetreibender dort
keineswegs hochdeutſch ſondern kapholländiſch iſt Sehr
natürlich Denn ehe es dort deutſche Beamte und Offiziere
gab durchzogen Kapholländer als Händler das Land
wurden die Baſtards von Rehoboth mit ihrer kapholländiſchen
Sprache ein maßgebendes Element der Bevölkerung und des
Tauſchhandelsverkehrs und lernte jeder Hottentott Witbooi
an der Spitze die Sprache die allein ihm die Möglichkeit
der Verſtändigung und des Handels mit allen übrigen Be
völkerungsarten gab Es mag ſein daß in den letzten
Jahren die Ausübung des Hochdeut ſchen als Amts
ſprache in den verſchiedenſten Theilen Südweſtafrikas auch
dazu geführt hat daß weniger Koloniſten als vor zehn
Jahren der Mutterſprache im Umgang untreu werden aber
auch e ſind Zweifel berechtigt Die meiſten alten
Schutztruppler die ſich nach Ablauf ihrer Dienſtzeit als
Farmer oder Viehzüchter ſeßhaft machten haben ſich auch
dann des Kapholländiſchen bedient wenn ſie ihre Frauen
nicht holländiſchen oder Baſtardfamilien entnommen
hatten letzteres iſt nämlich auch wiederholt vorgekommen

Auf alle Fälle wird das Hochdeutſche in unſerer deutſchen
Kolonie Südweſtafrika das Holländiſche niemals ver
drängen weil das Reichsdeutſchthum die Gelegenheit ver
ſäumte ſich numeriſch zum Gebieter in der Kolonie auf
zuſchwingen und vor allem weil es wie oben ausgeführt
nichts that in Südafrika als derjenige Kulturfaktor Fuß zu
faſſen zu dem es von Hauſe aus in ſo hervorragendem
Maße berufen war Was in Deutſchſüdweſtafrika deutſch
iſt wird und muß Anſchluß ſuchen an das ſtarke nationale
Niederdeutſchthum im Kaplande und es iſt dies auch keines
wegs für bedauerlich oder für einen Verluſt an deutſcher
Nationalwürde anzuſehen Die freien vereinigten
Staaten von Südafrika bilden ſich ſchließlich doch mit
geſchichtlicher Nothwendigkeit und je weniger das Reichs
deutſchthum die fernere Erſtarkung des nationalen Nieder
deutſchthums auch die des etwa nach Großnamaqualand
überſiedelnden hindert um ſo mehr wird es den ger
maniſchen Charakter des kräftigen Staatenbundes
fördern Andernfalls würde Deutſchſüdweſtafrika einmal die
Zwitterſtellung eines zweiten Kanadas zufallen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Hohenzollern die Kreuzer Prinz Heinrich und
Nymphe ſowie der Sleipner machten Sonnabend vormittag

auf der Rhede von Wisby feſt Der Kaiſer Prinz
Friedrich Heinrich und der Reichskanzler Graf v Bülow
nebſt ihrer Umgebung fuhren an Land und wurden dort vom

deutſchen Konſul Eckmann und dem Bürgermeiſter von
Wisby empfangen Stadt und Hafen waren feſtlich beflaggt
Der Kaiſer unternahm alsbald eine brt rund um die Mauern
der Stadt und nahm auf einem Spaziergange die Sehenswürdig
keiten von Wisby in Augenſchein Geſtern mittag ſollte das
Geſchwader nach Swinemünde wieder in See gehen

Aus Anlaß der Krönung König Eduard s und der Königin
Alexandra von England fand geſtern vormittag 11 Uhr in der
Berliner engliſchen Kirche im Monbijou Park ein Gottes
dienſt ſtatt Jm Auftrage des Kaifers war Prinz Friedrich
Leopold in der Paradeuniform ſeines ſchleswig holſteiniſchen
Ulanen Regiments zugegen Außerdem waren erſchienen vom
Auswärtigen Amte der Unterſtaatsſekretär Dr v Mühlberg
Vertreter des diplomatiſchen Corps der großbritanniſche General
konſul Schwabach und Mitglieder der engliſchen Kolonie Prinz
Friedrich Leopold wurde vom britiſchen Geſchäftsträger Bot
ſchafter Buchanan und den übrigen Herren der Botſchaft
empfangen und zur königlichen Loge geleitet Unter Mitwirkung
des Kirchenchors wurden von der Gemeinde mehrere Geſänge
angeſtimmt

Vom Reichskanzler Graf Bülow iſt aus Anlaß des
Todes Rudolf v Bennigſen s folgendes Beileids Telegramm
aus Reval in Hannover eingetroffen

Jch erhalte ſoeben die Nachricht von dem Heimgange Jhres
verehrten Herrn Vaters Das deutſche Volk wird dem Ver
ewigten der von n auf ein Vorkämpfer des
nationalen Gedankens war um deſſen Verwirklichung
er ſich hohe Verdienſte erworben hat ein treues Angedenken
bewahren Ausgezeichnet als Menſch durch Selbſtloſigkeit
und Würde des Charakters eine Zierde des deutſchen
Parlamentes und ein hervorragender Beamter wird er in
unſerer Erinnerung fortleben

Politiſches

Dem verſtorbenen Oberpräſidenten a D Rudolf v
Bennigſen widmet jetzt auch der Reichsanz einen
offiziellen Nach ruf in dem es heißt

Jn verſchiedenen ſchwierigen verantwortungsvollen Aemtern
entwickelte der Entſchlafene in hingebender Arbeit unterſtützt
durch außerordentliche Fähigkeiten eine verdienſtvolle erfolg
reiche Thätigkeit die durch hohe Auszeichnungen wiederholt
allerhöchſte Anerkennung gefunden haben Als treuer über
zeugter Führer ſeiner Partei verlor er niemals das große
gemeinſame Ziel aus dem Auge und wenn er hervorragende
Kräfte für das Wohl des Vaterlandes einſetzen konnte ſo
dankte er dies h nur ſeinem hohen Patriotismus ſeiner glänzen
den Begabung ſeiner Thätigkeit als Beamter Parlamentarier
Redner ſondern der klugen Mäßig ung als Parteipolitiker
die ihm neben Liebenswürdigkeit und Lauterkeit des Charakters
die Freundſchaft und Unterſtützung aller patriotiſch geſinnten
Männer ſicherte Und ſo wird auch in allen Parteien und
Kreiſen ſein Name in ehrenvollſtem Andenken bleiben

Wie ganz anders leſen ſich doch die Bennigſen gewidmeten
Nachrufe gegenüber denen welche ſeinem Mitkämpfer Miquel
vor Jahresfriſt zu theil wurden Selbſt im offiziellen Nekrolog
könnte man eine feine Abſtufung in der Würdigung der all
gemein vaterländiſchen Verdienſte der Verblichenen zu finden
meinen

Jn gut unterrichteten Kreiſen verlautet das Staats
miniſterium habe in ſeiner letzten Sitzung vom Freitag u a
auch den Fall Löhning beſprochen aber die Entſcheidung
über die durch ihn entſtehenden Fragen bis zur Rückkehr des
Grafen Bülow vertagt Die Stellung des Oberpräſidenten
v Bitter gilt als erſchüttert

Vor dem Schöffengericht in Koſten hat ſich nach dem
Kuryer ein Vorfall abgeſpielt der verdient weiteſten Kreiſen

bekannt zu werden Als Zeuge wurde in einer Sache ein Herr
Müller aus Berlin vernommen der die Fragen des
Richters nicht beantwortete weil er nicht Deutſch zu verſtehen

Am Zarmbeſi
Von der Mündung des Zambeſi aus ſollte W Früh

jahr 1899 der Vorſtoß in das antike Ruinenland ins
Goldland des Alterthums begonnen werden Der
Zambeſi war augenſcheinlich ſchon in der älteſten Epoche
eine Hochſtraße ins Jnnere geweſen Bis hierhin fand vor
zwei Jahrtauſenden ein regelmäßiger Handelsverkehr vom
Mittelmeerbecken aus ſtatt der ſich ohne Frage im weſent
lichen auf die Produkte von Zambeſia ſtützte

Quilimane hat heute dieſe Bedeutung verloren weil der
nördliche Mündungsarm des Zambeſi ſtark verſandet iſt
An Stelle iſt Chinde getreten an der Mündung des
ki aren Chindefluſſes Von hier aus vermitteln mehrere
u er eee den Verkehr einerſeits in dasyaſſagebiet andererſeits Zambeſi aufwärts Der Fluß iſt

9 Monate hindurch für Dampfer ſchiffbar Jn der ganz
trockenen Zeit von Mitte September bis gegen Ende
Dezember iſt der Verkehr oberhalb der Shire Mündung auf
Segel und Ruderboote angewieſen Dies iſt eine große
Verkehrshemmung aber bei ihrer Beurtheilung vergißt man
häufig daß auch die Flüſſe des europäiſchen Kontinents
alljährlich etwa ebenſo lange durch Eis verſchloſſen ſind

n Chinde war ich wie erzählt Ende März 1899 ein
getroffen um von hier aus zunächſt an den öſtlichen Eingangder LupataEnge zu gehen Wir waren im ganzen echt

Herren Dank der Unterſtützung des liebenswürdigen Herrn
ddelbüttel von der Jnternational Flotilla K Transport Co

wurden wir mit unſeren Vorbereitungen in einigen Tagen
fertig und konnten am 3 April an Bord des King
Jahre aufwärtsgehen Es war der Oſtermontag des

ahres 1899 Man wird verſtehen wie glücklich ich war
wenn man erwägt daß wir allein 14 Tonnen an Gepäck

Aus Dr Karl Peters Das Goldland des Alterthums Verlag
von J F Lehmann München Preis gebunden 16 Mark

hatten verpacken und verladen müſſen So viel Gewicht
ſchafften vornehmlich die Jnſtrumente und Maſchinen unſerer
geologiſch ausgerüſteten Expedition

Die ganze europäiſche Kolonie von Chinde gab uns das
Lebewohl vom Strande als der King in weitem Bogen
aus dem Hafen in den eigentlichen Chindefluß hineindampfte
Mit einem dreimaligen Hurrah und vielem Hutſchwenken
wurden wir auf unſere Reiſe entſendet Wir erwidern die
freundliche Begrüßung und bald verſchwindet Chinde hinter
einem Vorſprung des grünumſäumten Fluſſes Rechts und
links ſind die Ufer mit Mangrovebuſch beſtanden ſpiegelklar
liegt ſein Waſſer unter uns im Schein der ſinkenden Sonne
nur am Afterdeck wirbelt das mächtige Rad glitzernden
Schaum empor Vor uns beginnt ſich der Himmel allmählich
in all die unſagbaren Farben des Tropenhimmels zu kleiden
Vom leuchtenden Gold und flammenden Roth bis zum
dunklen Violett ſind alle Farben der Aureola in den ver
ſchiedenſten Nuancen und Miſchungen vertreten und da
zwiſchen zaubern phantaſtiſche Wolkengruppen und Fetzen
märchenhafte Bilder auf den leuchtenden Grund Schluüchten
und Thäler thun ſich auf Felſen und Gebirge thürmen ſich
und ſeltſame Burgen mit Zinnen und Etkern ſchaut der ent
zückte Blick Jn vielfachen Windungen fließt der Chinde
dahin wir ſtehen am We und blicken in die geheimniß
volle Welt vor uns Welches Schickſal birgt ſie für uns
alle Allmählich verſinkt die Sonne die Nacht legt ſich
nieder auf die Welt m Gebüſch flammen Tauſende von

et e auf und über uns ſpannt der Sternenhimmel
ſeinen Bogen Der ſtolze Orion das Südliche Kreuz
Kaſtor und Pollux mit rothglühendem Mars darüber
Alpha und Beta im Süden und zu etwas ſpäterer

Stunde der Jupiter im Oſten und der Große Bär im
Norden erſcheinen

Alsdann kommt unſer ehe Kapitän Mr James
Moore und meldet uns daß das Abendeſſen unſerer wartetW yellerleuchtetem ger Salon wird es ſervirt an zwei

afeln Gegen 9 Uhr als wir noch bei Tiſch ſitzen geht

der King für die Nacht vor Anker und wir ſelbſt begeben
uns nach einer weiteren Stunde welche im Genuſſe einer
Cigarre verbracht iſt in unſere Kabinen zur Ruhe Die
Flußſchiffahrt auf dem Zambeſi bis Tete iſt wie ſchon
geſagt etwa 9 Monate offen von Ende Dezember bis
Mitte September Jn den übrigen 35 Monaten iſt ſie
durch den Mangel an einer ſchiffbaren Waſſerrinne unter
brochen und iſt nur bis zum Shire und Nyaſſa hin möglich
Bei einer gehörigen Regulirung des Flußbetts würde
ſicherlich der Unterlauf des Stromes das ganze Jahr hin
durch bis Tete hinauf ſchiffbar ſein da Waſſer reichlich
im Fluß iſt zu allen Jahreszeiten Eine ſolche Regulirung
aber wird wohl erſt vollzogen werden wenn mehr wirth
ſchaftliche Jntereſſen an den Ufern des Stromes ent
wickelt ſind Bis dahin wird die Schiffahrt wegen der
vielen Untiefen wohl auch auf den Tag beſchränkt
bleiben Jetzt gehen wir abends regelmäßig vor Anker bis
die Dämmerung am Morgen die Weiterfahrt geſtattet Aber
trotzdem die Fahrt ſomit thatſächlich auf etwa zwölf Stunden
beſchränkt iſt trotzdem zwei mächtige Leichter rechts und links
am Dampfer befeſtigt ſind auf denen die Schwarzen und
das Kargo untergebracht ſind und trotzdem die Maſchine
nur mit Brennholz geheizt wird machen wir täglich doch
im Durchſchnitt etwa 60 engliſche Meilen Die Dampfer
ſind mit einem Komfort eingerichtet welcher kaum einem
modernen Oceandampfer etwas nachgiebt und den jedes
Vergnügungsdampfers auf dem Rheine überbietet Läſtig
bei Tage ſind ſtellenweiſe die Fliegen und abends die Mos
kitys und Käfer Aber die Moskitonetze in den Kabinen
ſind gut und vom Achterdeck auf welchem ich ſeit der zweiten
Nacht ſchlafe vertreibt allabendlich der kühle Südoſtwind die
ſtörenden Gäſte

So geht es am Morgen des 4 April mit frohem Muth
weiter ſtromaufwärts Gegen 8 Uhr treten wir vom Chinde
fluß in den eigentlichen Zambeſi ein welcher ſich in einer
Breite von etwa 3 Kilometern vor uns ausdehnt Der
Chindefluß iſt ein relativ neuer Mündungsarm aus dem
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behauptete Dieſer Urpole Müller man beachte aus
Berlin ſoll polniſch erklärt haben in Verlin wohnten ſo
viel Polen daß man dort nur polniſch zu ſprechen brauche
Schließlich mußte ein Dolmetſcher herbeigerufen werden

Der Bundesrath hat in der Fitzung vom 3 d M be
ſchloſſen daß nach der Beſtimmung Ver oberſten Landesfinanz
behörden den Direktivbehörden die Befngniß beigelegt werden
darf die zerrt infuhr von Gewürzen allerArt zwecks Vermahlung und demnächſtiger Wiederausfuhr
im Wege des Veredelungsverkehrs unter Anordnung der
erforderlichen Kontrollmaßregeln zu geſtatten

Ein intereſſanter Beitrag zur neueſten Kunſtthat des
Centrums wird aus München gemeldet Dort hat dem Ver
nehmen ch am 86 d M ein Mitglied der Kammer der
Reichs ä he der bayriſchen Stagtsregierung die Summe von
100,000 c zur Verfügung geſtellt zur Erwerbung aus
gezeichneter Kunſtwerke insbeſondere für die Kunſtſammlung
des Staates Der Prinzregent ertheilte die Genehmigung
zur Annahme der Schenkung und ließ dem Spender ſeinen
wärmſien Dank ſowie ſeine Anerkennung für die bekundete
hochherzige Geſinnung zum Ausdruck bringen

Ein neues Anarchiſtenblatt Föderiſt hat ſoeben in
Berlin zu erſcheinen begonnen Herausgeber iſt im Auftrage
der ſogenannten Föderation der revolutionären Arbeiter
Deutſchlands der frühere Redacteur des Sozialiſten Cigarren
fabrikant Oskar Witzke

Volkswirthfchaftliches

Die Geſammtleiſtungen der Reichspoſt im Be
förderungsdienſt weiſen im vergangenen Kalenderjahr nach der
im Reichspoſtamt gefertigten Zuſammenſtellung wieder eine
beträchtliche Steigerung gegen das Vorjahr auf Die Geſammt
ſtückzahl der aufgegebenen Poſtſendungen hat jetzt die Summe
von 43/ Milliarden um mehr als 10 Millionen überſchritten
Sie betrug 4,735,788,186 Stück Es bedeutet dies eine Steige
rung von 211 Millionen Stück gegen das Vorijahr Jm Jahre
1899 hatte ſie nur 3,9 Milliarden 1898 3,5 Milliarden 1897
8,4 Milliarden 1891 nur 2 1881 1 Milliarden betragen
Wie rührig Handel und Gewerbe im Reiche ſind geht daraus
hervor daß etwa 211 Millionen Sendungen weniger eingehen
als aufgegeben werden Die Zahl der eingegangenen Poſt
ſendungen mit nahezu 4535 Millionen Stück bedeutet aber eben
falls eine Steigerung von 200 Millionen gegen das Vorjahr
Der Geſammtbetrag der aufgegebenen wie eingegangenen Geld
ſendungen weiſt gegen das Vorjahr einen kleinen Rückgang auf
Aufgegeben wurden 25,018 Millionen Mark d ſ 159 Millionen
weniger eingegangen 24,322 d ſ 653 Millionen weniger als
1900 Dieſe Beträge ſind immer noch höher als im Jahre 1888
wo ſie auf 21 Milliarden zurückgegangen waren Auf die
einzelnen Gattungen der Sendungen entfallen Briefſendungen
d ſ Briefe Poſtkarten ruckſachen Geſchäftspapiere
Waarenproben ſind 3141 Millionen aufgegeben und
3096 Millionen eingegangen Auf jeden Einwohner
kommen jetzt 65,4 Stück aufgegebene Briefſendungen gegen 61,54
50 und 47 in den Vorjahren und 20 im Jahre 1881 Die Zahl
der eingegangenen Briefſendungen betrug 642 auf den Kopf
Aufgegeben wurden ferner 1138/2 Millionen Zeitungsnummern
159 Millionen gewöhnliche Packete 4,9 Millionen Poſtauftrags
briefe Eingegangen ſind 1112 Millionen Zeitungsnummern
1573/ Millionen Packete ohne Werth 2c Poſtanweiſungen
wurden 133 Millionen Stück mit 8148 Millionen Mark ein
und 134 Millionen mit 8168 Millionen Mark ausbezahlt

Verwaltung und Rechtspflege
Nach amtlichen Veröffentlichungen der engliſchen

Regierung ſind wie die Nordd Allg T ſchreibt für die
Gebiete der ehemaligen Burenſtaaten Entſchädigungs
anſprüche die in der Zeit vom 1 März bis 30 Juni 1902
einſchl entſtanden ſind bis 31 Auguſt 1902 bei Vermeidung
des Ausſchluſſes bei der Entſchädigungskommiſſion in Britiſch
Südafrika anzumelden

Ueber die Zulaſſung zur zahn ärztlichen Prüfung be
ſtimmt ein Erlaß des Kultusminiſters Die Zulaſſung
zur zahnärztlichen Prüfung iſt nach 8 4 Abſatz 1 Nr l der
dieſe Prüfung betreffenden Bekanntmachung des Reichskanzlers
vom 5 gn 1889 u a bedingt durch den Nachweis der Reife
für die Prima eines deutſchen Gymnaſiums oder Realgymnaſiums
Auf dieſe Beſtimmung iſt die Erweiterung der Berechtigungen
der lateinloſen höheren Lehranſtalten ohne Einfluß geblieben
Es genügt daher die Reife für die Prima einer Oberrealſchule
für die Zulaſſung zur zahnär tlichen Prüfung nicht und es
haben die mit einem ſolchen Bildungsnachweiſe ausgeſtatteten
jungen Leute wenn ſie auf Zulaſſung zu dieſer Prüfung rechnen
wollen die Reife im Lateiniſchen für die Prima
eines Gymnaſiums oder Realgymnaſiums durch eine
beſondere Prüfung an einer derartigen Anſtalt und zwar in
der Regel vor Eintritt in die berufliche Vorbildung darzulegen

Die neue Dienſtvorſchrift für das Meldeverfahren
und den Nachrichtendienſt ſowie die Verwendung der
Hilfszüge bei Eiſenbahnunfällen Betriebsſtörungen 2c wird nunmehr im Eiſenbahn Verordnungsblatt
zugleich mit einem Miniſterialerlaß vom 24 v M publizirt
In dem letzteren heißt es Wenn die neuen Vorſchriften auch erſt
am 1 Okt d J in Kraft treten ſo ſind doch ſchon jetzt alle

Maßnahmen zu deren Durchführung zu treffen insbeſondere
ſind die Bedienſteten die bei der Aufnahme und Abgabe der
Unfallmeldungen der Anforderung und Ablaſſung der Hilfszüge
der Aufſtellung der Sonderzugſahrpläne c in Betracht kommen
gründlich darüber zu unterrichten und bei jeder ſich bietenden
Gelegenheit ſeitens der zuſtändigen Jnſpektionsvorſtände darauf
hin zu prüfen und zu belehren Bis zur Fertigſtellung der
Arziwagen ſoll in den Hilfszügen ein geeigneter Perſonenwagen
mit dem großen Rettungskaſten der Abgangsſtation mehrere
Tragbahren Decken c verwendet werden Sofern auf Halte
ſtellen oder kleineren Stationen die Bedienſteten zur ſchleunigen
Abgabe der zablreichen telegraphiſchen Meldungen bei größeren
Eiſenbahnnunfällen nicht ausreichen ſoll von der nächſtgelegenen
größeren Station ſogleich Unterſtützung herangezogen werden
In der neuen Dienſtvorſchrift iſt im 831 3 3 vorgeſchrieben
daß die zur Hilfeleiſtung abzulaſfenden Sonder
züge den Vorrang vor allen Zügen auch vor Sonder
zügen der Allerhöchſten und Höchſten Herrſchaften
haben und durch dieſe in ihrer Fahrt nicht aufgehalten werden
dürfen Etwa vorliegende Züge ſind nach telegraphiſcher Ver
ſtändigung auf der nächſten Ueberholungsſtation zurückzuhalten
Beigegeben ſind der Dienſtvorſchrift Beiſpiele ſowie eingehend
erläuterte Formulare für die Meldezettel der Zugſührer die
Bekanntmachungen und telegraphiſchen Meldungen der Stationen
letztere gehen in wichtigen Fällen an den Miniſter das Reichs

Eiſenbahnamt die zuſtändigen Dirxektionen die Staatsanwalt
ſchaft die Polizeibehörde und an Angehörige der Verunglückten
ferner ein Schema für das Dienſtbuch der Ausſtellungsſtationen
in welches genaue Daten über die Unfälle Alarmirungen Revi
ſionen c der Hilfszüge einzutragen ſind für ein Fahrplanſkelett
der Hilfsſonderzüge c Nach dem beigefügten Verzeichniß
kommen in den 21 Eiſenbahndirektions Bezirken 77 Hilfszüge

beſtehend aus Arztwagen und Geräthewagen ſowie 154
Hilfsgeräthewag en zur Aufſtellung Die Zahl der Züge c
richtet ſich nach der Größe und Bedeutung des betreffenden
Direktionsbezirkes

Ueber Treu und Glauben im Geſchäftsverkehre
und Wahrung des geſchäftlichen Anſtandes ſchreibt man aus
Sachſen Jn der ſächſiſchen Poſamentenfabrikation war es
kürzlich vorgekommen daß ein Kaufmann einen Fabrikanten
zur Herſtellung eines Muſters veranlaßte das Muſter
aber dann nicht von dieſem Fabrikanten ſondern von einem
anderen der billiger zu liefern verſprach ausführen ließ Er
glaubte ungeſtraft ſo handeln zu können weil das Muſter nicht
geſchützt war und der Fabrikant die Verwendung des Muſters
nicht ausdrücklich verboten hatte Aber darin irrte er Auf er
hobene Klage hat das oberſte Gericht in Sachſen das Ober
landesgericht zu Dresden erklärt es ſei ſelbſtverſtändlich
daß der Fabrikant der ein neues Muſter anfertigt auch die
Früchte ſeines Erfindungsgedankens genießen will es würde
keinem Fabrikanten einfallen neue Muſter auszuſinnen und
ſeiner Kundſchaft vorzulegen wenn er zu gewärtigen hätte daß
die Ausführung ſeiner Konkurrenz übertragen wird Der ab
gehörte Sachverſtändige bezeichnete das Verfahren des Kauf
manns als gegen Treu und Glauben und den geſchäftlichen An
ſtand verſtoßend Das Gericht ſtimmte darin bei Der Kauf
mann wurde deshalb zu Schadenerſatz verurtheilt Wie der
Vogtl Anz mittheilt ſind ſolche wie der hier zur Aburtheilung

h Fall auch in der vogtländiſchen Stickerei Jnduſtrie
nicht ſelten

Heer und Flotte
Bei der Kataſtrophe des Torpedobootes S 42 wurden

bekanntlich einige Engländer die auf Anordnung des Kaiſers auf
jenem Boote befördert wurden durch die heldenmüthige Auf
opferung des Korvettenkapitäns Roſenſtock v Rhöneck gerettet
Die Hamb Nachr nehmen nun Veranlaſſung zu erörtern
inwieweit ſich dieſe Heldenthat mit der Dienſtpflicht gegenüber
den Untergebenen vertrage Jn dem S 42 überſchriebenen
Leitartikel Nr 181 heißt es unter anderem

Wir ſind weit entfernt dem Kaiſer das Recht zu beſtreiten
den Befehl zu ertheilen daß Privatperſonen und ſelbſt Aus
länder auf einem Fahrzeug der deutſchen Kriegsmarine be
fördert werden es erſcheint uns aber fraglich ob dieſe Be
förderung den Charakter einer dienſtlichen Verrichtung hat
Darauf kommt es aber im Falle des Torpedobootes S 42
an Unſeres Erachtens gerieth der Kommandant des Torpedo
bootes in Konflikt mit ſich ſelbſt als die Kataſtrophe eintrat
Ritter lichkeit und Rückſicht auf die Gäſte des
Kaiſers veranlaßten ihn zuerſt die Engländer zu
retten während ihn ſein dienſtliches Verantwortlichkeits
gefühl dazu beſtimmen mußte zuerſt für die Rettung
der ihm anvertrauten Mannſchaft zu ſorgen Denn
der Kommandant iſt für das Leben ſeiner Untergebenen ver
antwortlich und darf es nur zu dienſtlichen Zwecken exponiren
Zu dieſen dienſtlichen Zwecken gehört aber die Beförderung
von Privatperſonen einerlei auf weſſen Befehl ſie erfolgt unſerer
Anſicht nach nicht und folglich auch nicht deren etwa nöthig
werdende Rettung Der Kaiſer befehligt zwar die Kriegs
marine aber ſie iſt nicht ſein Eigenthum etwa wie
ſeine Yachten ſondern gehört dem Deutſchen Reiche
auf deſſen Koſten ſie nach Maßgabe der Bewilligungen des
Reichstages hergeſtellt iſt und erhalten wird Sie darf aus
ſchließlich nur zur Erfüllung der ihr zugewieſenen dienſtlichen
Aufgaben Verwendung finden Selbſtverſtändlich wird es

reichen Delta des Rieſenſtromes Wo er den Zambeſi ver
taßt an der Ecke einer Mangroveninſel ergötzen uns
mehrere Flußpferde durch ihr munteres Treiben

Nun geht es in nordweſtlicher Richtung den Zambeſi
hinauf Die Landſchaft zu beiden Seiten der Ufer iſt ein
echtes unverfälſchtes alluviales Tiefland durch welches ſich
der mächtige Strom mit unaufhörlichen Jnſel und Kanal
bildungen langſam dem Ocean entgegenwindet Die Breite
wechſelt von etwa einer bis zu drei Meilen 2000 5000
Die Ufer ſind mit Akazien Baumwollbäumen und einzelnen
Palmengruppen beſtanden und dazwiſchen liegen die An
ſiedelungen der Eingeborenen verſtreut auf denen Reis
Erdnüſſe Mais und Hirſe gepflanzt ſind welche jetzt nach
einer reichlichen Regenzeit im üppigſten Grün prangen
An den Ufern zeigen ſich Flamingos Enten Gänſe und
Tauben auf den Sandbänken ſchlafen träge Krokodile im
Waſſer ſteigen hin und wieder plumpe Flußpferde empor
oder ſpringen weißbäuchige Fiſche aus der trüben Fluth
Von Zeit zu Zeit ſchwimmen Baumſtämme oder ganze Gras
inſeln an uns vorüber Sie kommen von Shire und dem
Nyaſſa belehrt uns der Kapitän

So geht es den ganzen Tag über fort Wenn der Blick
ermüdet iſt von der Betrachtung der fremdartigen Land
ſchaft nehmen wir ein Buch zur Hand oder auch die Feder
um Eintragungen zu machen oder Briefe zu ſchreiben

Nachdem die Sonne untergegangen und während das
Abendroth im Verglühen iſt gehen wir etwa Uhr bei
einer Jnſel Mquira vor Anker 75 Meilen oberhalb des
ChindeAusfluſſes Unſere Leute ſpringen ans Land und
bald lodern ringsum die Lagerfeuer empor an denen ſie
ihr Eſſen für den Abend und gleichzeitig für den kommenden
2 zu kochen haben

m 10 umfängt das Borot das Schweigen der Nachtruhe
Der Charakter des Stromes bleibt am folgenden Tage

ziemlich unverändert immerfort ausgedehnte marſchige
Steppe Gegen Nach mittag treten die ſüdlichen Ufer etwas
höher und feſter empor und wir gehen etwa zwei Uhr bei

der portugieſiſchen Zollſtation Lacedonia vor Anker um
unſere Zollangelegenheiten zu reguliren Ich marſchire dann
mit Kapitän Silver und Mr Puzey landeinwärts um
unſere Büchſen einzuſchießen und mache darauf mit Mr
Puzey der Land und Leute kennt einen Spaziergang zu
einem Eingeborenendorf in der Nähe wo wir uns einen
Trunk Negerbier ſchmecken laſſen Seltſam iſt die Be
grüßungsweiſe der Eingeborenen hier Die Männer machen
drei reguläre Kratzfüße abwechſelnd mit dem rechten und
linken Fuß die Mädchen kreuzen die Hände über den
Buſen und machen einen Knicks nach der Schule Lud
wig s XIV Das haben ſie von den Portugieſen gelernt
welche hier ſeit etwa vierhundert Jahren herrſchen Um
5 Uhr dampfen wir weiter um bei einem großen Dorf am
Südufer Namens Luare de Ramao vor Anker zu gehen

Am Donnerstag verändert ſich die Landſchaft im Norden
indem immer deutlicher die Shire Berge am Horizont
emporſteigen insbeſondere der impoſante Marombale welcher
4000 Fuß hoch iſt im Süden herrſcht immer noch alluviales
Schwemmland vyr Die ShireBerge ſind der ſüdliche Aus
läufer vom öſtlichen Rand des Großen Oſtafrikaniſchen
Grabens welcher ſich vom Todten und Rothen Meer an
Abeſſynien vorbei durch den ganzen afrikaniſchen Kontinent
zieht und welchen ich früher am Baringo und in Ugogo
überſchritten hatte

Wir ankerten Donnerstag nachmittag an der Station der
Mocçambique Co Moraſſa am ſüdlichen Ufer wo wir Holz
für unſeren Dampfer einnehmen mußten Dies gab mir
wieder Zeit zu einem längeren Spaziergang in die Um
egend welche gut angebaut iſt Um nach Moraſſa zu ge
angen hatten wir unſeren Weg durch den unteren Shire

und einen neu in dieſen vom Weſten hineingebrochenen
Zambeſi Arm genommen Dieſe fortwährenden Neu
bildungen von Flußarmen beweiſen mehr als alles andere
wie jung dieſe ganzen alluvialen Ablagerungen noch ſind

Das Gebiet iſt geologiſch zu ſprechen erſt gerade aus dem
Flußſchlamme emporgeſtiegen Ueber Moraſſa ſchwebten in

deſſenungeachtet dem Kaiſer agis Verwalter un Wefehyis
haber der Reichsmarine zuſtehen ausnahmsweiſe zu
ſtatten daß Privatperſonen auf einem Kriegsfahrzeuge
mitgenommen werden aber dieſe Beförderun berechtigt dann den Befehlshaber nicht ſeine dienftichen

Verpflichtung jener privaten Beförderung und den An
forderungen nachznordnen welche dieſe eventuell an ihn
ſtellen könnte Streng genommen ſteht es ihm vielleicht nicht
einmal für ſeine Perſon frei ſich zur Rettung fremder Privat
perſonen aufzuopfern denn er hat ehe er ſich den ehren
werthen Antrieben ſeiner Hochherzigkeit überlaſſen darf zu
nächſt ſeine dienſtlichen Ver pflichtungen zu erfüllen
und zu dieſen gehört in erſter Linie nach einer Kataſtrophe der
Verſuch zur Rettung der Beſatzung

Es verdient volle Beachtung daß ein konſervatives Blatt ſich
mit derartiger Schärfe äußert So ganz unrecht hat es in der
Hauptſache jedenfalls nicht trotzdem aber wird man die
Momente die ſich beim Zuſammenſtoß und Untergang des
Torpedobootes ergaben in Betracht ziehen müſſen will man zu
einer einigermaßen gerechten Kritik gelangen

Ausland
Die Krönung Ednard s VII

Was vor wenigen Wochen noch unmöglich gehalten wurde
iſt geſtern in London doch zur Thatſache geworden Das
Königspaar iſt in der Weſtminſterabtei feierlich gekrönt worden
Soweit bis jetzt bekannt iſt hat Eduard VII die Anſtrengungen
gut überſtanden Wenn auch die gegenwärtigen Feſtlichkeiten
und Veranſtaltungen in London nur als ein ſchwacher Abglanz
der vor Wochen geplanten angeſehen werden müſſep ſo ſcheint
doch noch viel übrig geblieben zu ſein die Augen der Zu
ſchauer zu ergötzen Aus London werden folgende Einzelheiten
über den Verlauf der Krönungsfeierlichkeiten gemeldet

Jn der Straße vor der Kaſerne der Leibwache nach dem
Buckinghampalaſt drängte ſich ſchon vormittags eine gewaltige be
geiſterte Menſchenmenge Ein beträchtlicher Theil dieſer Straße war
von indiſchen Kolonialtruppen abgeſperrt die in ihren
Khakianzügen und ihren morgenländiſchen Gewändern ein
maleriſches Bild boten Sehr anziehend für die Menge war
der kanadiſche Triumphbogen deſſen polirtes Gewölbe im hellen
Sonnenſchein einen prächtigen Anblick gewährte Jedes Ge
bäude ſoweit das Auge reichte war von unten bis oben von
prächtig gekleideten Männern und Frauen beſetzt Die Damen
in Sommerkleidern die Flaggen und Fahnen gaben zuſammen
ein entzückendes Farbenbild

Um 10 Uhr trafen die erſten der fürſtlichen Gäſte in der
Weſtminſterabtei ein deren Jnneres durch die ſchimmernden
Uniformen der Offiziere die glänzenden Gewänder der Staats
würdenträger und die koſtbaren Roben der Peers und deren
Damen einen überraſchenden Anblick bot Um /211 Uhr fuhren
die Mitglieder des engliſchen Königshauſes die mit
dieſen verwandten fremden Prinzen und Prinzeſſinnen und
andere hochgeſtellte Perſönlichkeiten in acht Landauern eskortirt
von einer Escadron der Leibgarde als erſter Theil des
Krönungszugs vom Buckinghampalaſt ab Um 10 Uhr 45 Min
folgte der Prinz und die Prinzeſſin von Wales von einer
ungeheuren Menſchenmenge begrüßt

Um 11 Uhr verließen die Staatskaroſſen mit dem König
und der Königin unter brauſenden Hochrufen der Be
völkerung den Buckinghampalaſt
freundlichſt für die Kundgebungen Neben den Wagen ritt der
Herzog von Connaught und General Kitchener Der

Die Majeſtäten dankten

König ſah wohl aus Unter dem Donner der Geſchütze traten
die Majeſtäten um 11 Uhr 25 Min in die Weſtminſter
abtei ein

Die Krönung wurde um 12 Uhr 40 Min vollzogen
und durch Kanonendonner bekanntgegeben Die öffentliche Be
kanntmachung des Augenblicks da König Eduard die engliſche
Krone aufs Haupt geſetzt erhielt ging in der folgenden Weiſe
vor ſich Zunächſt wurde ein elektriſches Signal auf das Dach
der Weſtminſterabtei befördert das dort anweſende Beamte
ſofort vermittels Flaggenſignalen nach einem Gebäude in
Piccadilly weitergaben Von dort aus ging eine gleiche Mel
dung an die Kanoniere im Hyde Park und an Signalarbeiter
auf dem Dache der Queen Anne s Manſions die die Nachricht
nach dem Tower von London ſignaliſirten
Flagge auf dem Weißen Thurme wehte begannen die Be
dienungsmannſchaften der Geſchütze im Hyde Park das Salut
ſchießen das der Außenwelt verkündete daß König Eduard
gekrönt iſt Zwiſchen der Nachrichtenübermittlung von der
Weſtminſterabtei nach dem Hyde Park lagen nur wenige
Sekunden

Sobald dort die

Während der Krönung ereignete ſich folgender überraſchender
Zwiſchenfall Der Erzbiſchof von Canterbury deſſen
Stimme die tiefe Bewegung erkennen ließ ſchien unmittelbar

drohenden Wolken Milliarden von Heuſchrecken welche ſich
eräde während meines Spazierganges wie ein brauner

Teppich über der Landſchaft niederzulaſſen begannen um
in kurzer Zeit Gras Laub und die ganze reiche Ernte zu
vernichten

Bis zum Donnerstag hatten uns periodiſche Regengüſſe
begleitet Der Freitag Morgen gab mir das Gefühl daß
wir die Regenzone verlaſſen hatten Durch herrliches
Wetter brachte eine Fahrt von acht Stunden uns an dieſem
Morgen nach Mutarare einer Station der Companhia da
Zambeſia wo ich Geſchäfte zu erledigen hatte Mutarare
liegt am Ausläufer der Mgowe Berge gegenüber Sena
auf Sandſteingrund halbinſelartig zwiſchen dem Zambeſi
und einem Ausfluß aus demſelben in den Shire dem
Zuszus Der Zambeſi und dies iſt ſehr charakteriſtiſch
für dieſes ganze Stromgebiet entſendet hier alſo einen
Zufluß in einen ſeiner eigenen Nebenflüſſe Herr Müller
der Chef der Station empfing uns ſehr freundlich
und bald waren unſere Geſchäfte zur Zufriedenheit geregelt
So konnten wir ſchon um 4 Uhr wieder abdampfen
ſchräg über den breiten Strom hinüber um vor Sena uns
feſtzulegen

Sena liegt etwa zwei Meilen gegen vier Kilometer vom
heutigen Zambeſi entfernt vor vier Jahrhunderten als es
angelegt wurde war es unmittelbar vom Strom beſpült
Alſo auch hier wieder eine gründliche Verſchiebung des
Flußbettes Heute führt ein Flußarm der St Paul
welcher nur in der Regenzeit Waſſer hat noch bis etwa
eine halbe Meile an die Stadt heran Da es bereits gegen
5 Uhr war als wir vor Anker gingen verſchob ich meinen
beabſichtigten Beſuch beim Gouverneur auf den folgenden
Morgen Schon um Uhr ließen wir uns nach Sena
rudern um den intereſſanten alten Platz und die Umgegend
uns genau anzuſehen Sena liegt am Fuß eines Hügels
das Fort iſt etwa 180 Jahre alt und ganz im Stil der
Bauten des vorigen Jahrhunderts an der oſtafrikaniſchen
Küſte angelegt In der Stadt iſt eine eigentliche Geſchäfts
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nachdem er dem Könige die Krone aufs Haupt geſetzt hatte
einer Ohnmacht nahe und mußte geſtützt auf den Erzbiſchof
von York und zwei Biſchöfe einen Augenblick weg geführt
werden Er erholte ſich jedoch bald wieder um die Ceremonie
zu Ende führen zu können Nach der Krönung des Königs kniete
der Erzbiſchof von Canterbury nieder um dem Könige den
Huldigungseid zu leiſten Der König mußte dem Kirchen
fürſten beim Aufſtehen mit der Hand behilflich ſein

Hierauf legte der Prinz von Wales vor dem König den
Huldigungseid ab und küßte die Hand ſeines Vaters dieſer
umarmte ſeinen Sohn Danach huldigte der Herzog von Norfolk
und die übrigen Vertreter der einzelnen Rangſtufen des Adels
dem König

Die Krönung der Königin erfolgte 12 Uhr 56 Min Die
während der Ceremonie an den König gerichteten Fragen be
antwortete er mit feſter durch das ganze Gotteshaus vernehm
barer Stimme Als die Krönung beendet war erhob ſich die
ganze Verſammlung und rief Gott exhalte den König
und die Königin Die heilige Handlung war kurz nach
1 Uhr beendet Nach deren Schluß fiel ein leichter Regen
ſchauer der jedoch nach einigen Minuten wieder aufhörte
Das Königspaar verließ 2 Uhr 6 Min die Abtei von der
Menge wiederum mit begeiſterten Zurufen begrüßt

Zum Tode des Generals Lucas Meyer
Nicht lange nach Beendigung des Südafrikaniſchen Krieges

iſt wie bereits gemeldet ein tapferer Burenführer plötzlich in
Brüſſel geſtorben Lucas Meyer machte zu Beginn des Buren
krieges den erſten Vorſtoß nach Natal und kommandirte die
Entſatzkolonne die Joubert zur Vefreiung des bei Paarde
berg eingeſchloſſenen Generals Cronje entſandt hatte Er
trat dann viele Monate auf dem Kriegsſchauplatze nicht mehr
hervor ſondern führte erſt wieder gegen Schluß des Feldzuges
eine größere Kolonne Ueber die letzten Stunden des Buren
veterans wird aus Brüſſel gemeldet Lucas Meyer war ſeit
Dienstag in einer engliſchen Penſion abgeſtiegen weil ſein altes
Herzübel ihn neuerdings plagte Er war aber in beſter Laune
und machte am Dienstag einen gemeinſchaftlichen Spaziergang
mit Frau Botha Frl Reitz und dem Sohn des Delegirten
Fiſcher Dieſe Perſönlichkeiten und ſein Arzt ſtanden ihm bei
als vorgeſtern um 2 Uhr ein neuer Herzkrampf eintrat
dem nach einſtündiger Ohnmacht der Tod folgte Geſtern wollte
Lucas Meyer nach Carlsbad weiter reiſen Der in Neapel
gelandete ehemalige Staatsſekretär Re itz kommt direkt nach
Brüſſel um nähere Beſtimmungen über die Beiſetzung zu
treffen Es iſt noch nicht entſchieden ob Meyer in Brüſſel
oder iu Paris beigeſetzt wird Jn der näheren Umgebung
des Todten wird die Nachricht engliſcher Blätter über einen
heftigen Auftritt zwiſchen Krüger und Meyer wegen
deſſen Verkehr mit engliſchen Generalen und Politikern als
reine Erfindung bezeichnet

Reibereien zwiſchen Japan und Korea
Das koreaniſche Miniſterium des Aeußern hat den Gouverneur

Genſan befohlen japaniſchen Dampfern zu verbieten
den Hafen von Kiouchin anzulaufen weil dieſer für den Außen
handel geſchloſſen iſt Auf der Jnſel Kotſchenſan haben
zapaniſche Marineoffiz iere eigenmächtig Geſchütze ge
ländet eine Batterie errichtet und Wache ausgeſtellt Die
koreaniſchen Beamten die den Fall unterſuchen ſollten wurden
vertrieben

Enthüllungen zur Dreyfnus A2lffaire
General Gallifet hatte bekanntlich das Gerücht das Bordereau

ſei von Eſterhazy verfaßt worden der zwei Mitſchuldige ge
habt habe für falſch erklärt Da Dreyfus nachgewieſen hat
daß der General nach dem Urtheilsſpruch von Rennes ſich der
Begnadigung Dreyſus nicht widerſetzt habe wird
Gallifet nunmehr von der Libre Panole aufgefordert die
Schuldigen zu nennen und Klarheit über den ganzen Fall zu
ſchaffen Da Gallifer die Verſchleierung nicht werde fortſetzen
können dürfe man ſich auf aufſehenerregende Enthüllungen ge
faßt machen

Südafrika
Das Verhalten Krüger s Hor Ausbruch des Krieges findet

jetzt wenn auch nur indirekt ſeine Rechtfertigung auch bei den
Engländern Man ſchreibt uns dazu aus London Wenn nicht
alle Anzeichen trügen wird England bald in Johannesburg
mehr zu ſchaffen bekommen als den neuen Machthabern lieb
ſein wird Nahezu ſämmtliche Londoner Blätter veröffentlichen
Nach richten aus der Golden City die alles andere denn
a en klingen Die Weſtminſter Gazette bemerkt
hierzu

Der Zeitungsleſer der die Kabeltelegramme von Südafrika

wieder in Johannesburg zu brodeln beginnen deren Löſung
bei dem offenbaren Widerſtreit der Meinungen nicht leicht zu
finden iſt wird wahrſcheinlich einzuſehen beginnen daß dieAufgabe des Präſidenten Kriger nicht ganz ſo
leicht war wie ſie ſich manche Leute vor dem Kriege dachten

Jn der bei Ausbruch der Feindſeligkeiten von Herrn Reitz
r Vertheidigung des Transvagis veröffentlichten Stoats
chrift Ein Jahrhundert des Unrechts ſchreibt der Ver
faſſer humoriſtiſcherweiſe die chroniſche Aufreanng der Rand
bevölkerung dem lachgasartigen Einfluß der Luft in Höhe von
6000 Fuß über dem Meeresſpiegel zu Viele Dinge haben
ſich ſeit dem Beginn des Krieges geändert aber Johannes
burg zeigt noch immer dieſelbe Höhenlage und iſt noch immer
wie es ſcheint gleich leicht erregbar Agitationen und Peti
tionen politiſche Programme und öffentliche Verſammlungen
ſtehen unter dem neuen Regime heute ebenſo auf der Tages
ordnung wie dies in den guten alten Zeiten der Fall war
Der politiſche Engländer iſt aber auf dem ganzen Erdenballe
überall derſelbe

Gerichtsverhandlungen

Ans dem Kammergericht
m Berlin 8 Aug

Der Gaſtwirth K aus Hannover war auf Grund einer Be
ſtimmung der Polizeiverordnung des Oberpräſidenten zu Han
nover für die Provinz Sachſen iſt eine ähnliche Ver
ordnung erlaſſen Red vom 22 Auguſt 1900 in a enom
men worden welche u a vorſchreibt Tanzmuſiken Bälle und
ähnliche Luſtbarkeiten in Gaſt und Schankwirthſchaften müſſen
an den Sonnabenden ſpäteſtens um 12 Uhr nachts beendet ſein
ferner ſollen zu Weihnachten Oſtern und Pfingſten Tanz
muſiken uſw vor 3 Uhr nachmittags an den zweiten Feſttagen
nicht ſtattfinden Jn der Nacht vom erſten zum zweiten Weih
nachtsfeiertage hatte in dem Lokale des
geſchloſſene Geſellſchaft eine Tanzluſtbarkeit veranſtaltet Wäh
rend das Schöffengericht den Angeklagten freiſprach verurtheilte
ihn die Strafkammer zu einer Geldſtrafe und nahm an daß die
in Frage kommende Beſtimmung der Oberpräſidialpolizei
verordnung rechtsgiltig ſei Dieſe Entſcheidung focht der An
geklagte durch Reviſion beim Kammergericht an welches unter
Aufhebung der Vorentſcheidung den Angeklagten freiſprach da
die fragliche Beſtimmung ungiltig ſei Nach dem Wortlaut und
Sinn der Kabinetsordre vom 7 Februar 1897 dem Geſetz vom
9 Mai 1892 und S 3661 des Strafgeſetzbuchs ſei der Polizei
nur die äußere Heilighaltung der Sonn und
Feſttage anvertraut Dieſe geſetzlichen Beſtimmungen geben
nur ſolchen Polizeivorſchriften Raum welche die äußere Heilig
haltung der Sonn und Feiertage betreffen oder gegen die
Störung ihrer Feier gerichtet ſeien Die allgemeine Sonntags
feier beginne aber erſt mit dem Sonnenaufgange Die Nächte
zwiſchen den Feiertagen unterſcheiden ſich aber nicht von den
gewöhnlichen Nächten zwiſchen den Werktagen

Provinzialnachrichten

S Bitterfeld 8 Aug Ausſtellung GefundenerSelbſt mörder Diebſtahl Frauen als Löſch
abtheilung Durch den Vorſtand des hieſigen Zweigvereins
vom Deutſchen Sprachverein iſt für den Monat Oktober im
Feſtſaal der hieſigen Realſchule eine größere Ausſtellung über
Die Kreiſe Bitterfeld und Delitzſch in wappen und ortskund

licher bildlicher orts familien und lebensgeſchichtlicher Dar
ſtellung geplant die mehrere Tage dauern ſoll Jn einem ein
leitenden Vortrage werden von ſachkundiger Seite deren wichtigſte
Gegenſtände eingehend erläutert Die auch von uns gebrachte

Angeklagten eine

Bedauern aufgenommen worden Hoffentlich wird dieſe Vor
ſchrift wieder aufgehoben oder doch abgeändert ſo daß das
Publikum den Kaiſer ſehen und begrüßen kann

f Heltſtedt 8 Aug Kreuzotterbiß Herr Sattler
meiſter Poske wurde geſtern gelegentlich eines Ausflugs in den
Wald von einer Kreuzotter gebiſſen die er für eine Blind
ſchleiche hielt und nachdem er ſie mit einem Stockſchlag betäubt
hatte in ein Toſchentuch wickeln wollte Durch Gegenmittel
wie Ablbinden des Arms Genuß von Cognac und ſpäterem
ärztlichen Eingriff gelang es die Folgen des gefährlichen Biſſes
zu verhüten

Naumburg 9 Aug Auf dem heutigen Gurken
markte waren an 400 Schock Gurken angefahren Dasd Gurken koſtete 2 beſonders ausgeſuchte Waare auch
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Kemberg 9 Aug Wie du mir ſo ich dir Der hieſige
Generalanzeiger enthielt kürzlich folgendes Jnſerat Auf dem

Turnerball geſtern abend hielten ſich einige hieſige Mädchen
darüber auf daß ſo viele fremde Mädchen eingeladen ſeien
Nachdem die Erfahrung gelehrt hat daß viele Kemberger
Damen den Feſten den Vorzug geben wo Fremde kommen
haben wir uns eben um auch einmal den Reiz des Fremden zu
erproben fremde Damen eingeladen Mehrere Turner

Köthen 9 Aug Ein t ähnnKreis in der Ortſchaft Breeſen Der Vermögensſtand iſt ein ſo
günſtiger daß die Einwohner im rig Steuerjahre von
Zahlung der Gemeindeſteuern vollſtändig befreit blieben Auch
in m Jahre ſollen Gemeindeſteuern nicht ausgeſchrieben
werden

Cöthen 9 Art Starke Gewitterregen ſind geſtern
abend und über Nacht wiederum über unſere Gegend hernieder
gegangen und haben der Ernte weiteren beträchtlichen Schaden

beſitzt unſer

zugefügt

Eiſenach 9 Aug Vom Thüringerwald VereinDer Redacteur der Thür Monatsblätter Dr Löwiſch Eiſenach
veröffentlicht den Jahresbericht der Thätigkeit des Thüringer
Waldvereins für die Zeit vom 1 April 1901 bis zum
31 März 1902 Danach zählt der Verein am Schluſſe des
Berichtsjahres in 100 Zweigvereinen 9389 Mitglieder während
es im Vorjahre 96 Zweigvereine mit 8942 Mitgliedern waren
Eine beſondere Stellung im Organismus des Vereins nimmt
die wiſſenſchaftliche Abtheilung ein die der Vergangeuheit der
Kunſt dem Volksthum und der Natur unſerer Vanh dienen
ſoll Der Kaſſenbericht verzeichnet unter den Einnahmen die
12,688 M betrugen an Mitgliedsbeiträgen allein 9239 M

Menſelwitz 9 Aug Auch indieſem Jahre am 17 Auguſt veranſtaltet Herr Paſtor Fliedner
in Zipſendorf im nahen Haſenholze ein Waldmiſſionsfeſt DieFeſtpredigt hält diesmal Herr ſionsdirettor Dr Buchner von

der Herrnhuter Brüdergemeinde Außerdem werden während
der Nachfeier noch im Walde Paſtor Arenfeld aus Smyrna und
Paſtor Strümpfel aus Herrengoſſerſtedt ſprechen Wenn wir

utes Wetter haben werden die 1600 Sitzplätze nicht ausreichen
e ſeſte 1899 1900 und 1901 waren von etwa 2000 Perſonen

eſucht

Leipzig 8 Aug Ein unglücklicher Vater, Herr
W Grabich Jnhaber der Firma G F W Grabich ſendet dem
Leipz Tgbl folgende Zuſchrift Von Freundeshand plötzlich
urückgerufen ſtehe ich erſtarrt vor der Größe des grauſigen
nglückes das eine arme Mutter und ihr bedauernswerthes

Kind wie auch mich und meine troſtloſe Familie ſchwer
betroffen hat Ausführliches über den Entwicklungsgang
meines Sohnes ſeine unbedingt vorhandene geiſtige Minder

Nachricht daß der Arbeiter Auguſt John von hier ſich durch
Erhängen entleibt habe hat ſich nicht W Der Genannte
hat vielmehr den Tod in den Fluthen der Mulde geſucht und
zwar wurde geſtern der Leichnam unweit der Eiſenbahnbrücke
gefunden Jm nahen Mühlbeck brachen Diebe in den Gaſthof

Zum goldenen Ring ein Sie ſtiegen durch ein Fenſter in die
Gaſtſtube und glaubten dort Geld zu finden Da dies aber
anderswo in Sicherheit gebracht war thaten ſie ſich an den
verſchiedenen Schnäpſen gütlich Jm benachbarten Plodda
wurden die Bewohner dieſer Tage durch die Sturmglocke alar
mirt da in der nahen Waldung zwei große Reiſighaufen in
Brand gerathen waren Da ſich die meiſten Männer des
Dorfes auf einer Grasauktion befanden rückten als Löſch und
Rettungsabtheilung diesmal die Frauen aus und der Brand
wurde bald gelöſcht

Pretzſch 9 Aug Selbſtmordverſuch einer Geiſtes
kranken Jn der Wohnung ihres Bruders unternahm geſtern
nachmittag die unverehelichte Martha Bartmus von hier bei
der ſich ſchon ſeit einiger Zeit Spuren von Verfolgungswahn
zeigten einen Selbſtmordverſuch indem ſie ſich in einem un
bewachten Augenblick mit einem ſcharfen Meſſer die Pulsadern
an den Armen durchſchnitt Durch den Blutverluſt ſehr ge
ſchwächt wurde ſie noch geſtern abend dem Paul Gerhardt Stift
in Wittanberg zugeführt

Aus dem Kreiſe Jerichow I 8 Aug Verſagter
Wunſch Der Befehl daß während der Kaiſertage am 13 und
14 d das Publikum den Truppenübungsplatz nicht betreten

ſtudirt und beobachtet was für eine Menge von Fragen

ſtraße mit einer Akazienallee in der Mitte In ihr wie
überhaupt im ganzen Zambefi herrſchen die Banjans und
Jndier vor Daneben liegt das Negerdorf Das
ſtattliche Gouvernementsgebäude weiß geſtrichen mit weit
überhängender Veranda liegt etwas abſeits unmittelbar
unter dem erwähnten Hügel

Der Kommandant von Sena Senhor Pinto Baſto
empfing uns mit größter Freundlichkeit und ſehr ſchnell
waren unſere Geſchäfte in coulanteſter Weiſe geregelt
Ueberhaupt muß ich ausſprechen daß ich von allen
portugieſiſchen Behörden in Macequeçe wie in Chinde und
in Sena das größte Entgegenkommen gefunden habe Als
bald erſchienen die höheren Beamten des Platzes unter
ihnen der liebenswürdige Arzt Dr Barral und dann ver
einigte uns eine ganz vortreffliche Mahlzeit in der kühlen
Speiſehalle des Gouvernements Unter angeregten Ge
ſprächen meiſt in franzöſiſcher Sprache verfloſſen drei an
genehme Stunden Darauf ein Beſuch beim Doktor und
gegen 4 Uhr geleiteten uns die ſämmtlichen portugieſiſchen
Herren zurück an Bord des King, wo wir uns nach
einem Abſchiedstrunke in deutſchem Bier bei Sonnen
untergang trennten

Jn der Frühe des Sonntagsmorgens am 9 April
dampften wir weiter ſtromaufwärts immer den Mgowe
Gebirgszug zur Rechten Dieſe Seite des Fluſſes erinnerte
mich ein wenig an die Donau zwiſchen Paſſau und Linz
obwohl ſie nicht ſo ſchön iſt Halblinks vor uns tauchten
jetzt ebenfalls etwas höhere Plateauländer auf das
Gelände von Shiramba durch welches der PompusFluß
ſeinen Weg bricht Dieſes erreichten wir erſt am folgenden
Morgen Die Nacht verbrachten wir bei der Plantage von
Santo Tao wo ſich früher ein portugieſiſches befand

Am Montag den 10 April ging es in der Frühe weiter
Des Morgens liegt jetzt regelmäßig ein dichter Nebel über
dem Fluß welcher die Abfahrt zuweilen um eine halbe
Stunde oder mehr verzögert Bald dampfen wir am
Plateau von Sbiramba entlang welches ſich couliſſenartig

m ZJ
dürfe iſt überall in der ganzen Gegend mit dem lebhafteſten

in langen Fräſen gegen das Flußbett vorſchiebt Es beſteht
aus Granit mit aufgelegtem Sandſtein und iſt mit grünem
Wald beſtanden Vor uns heben ſich immer ſchärfer die
Zacken und Kuppen des LupataGebirges empor durch
welches der Zambeſi in einer engen Schlucht Lupatagorge
ſeinen Weg zu brechen hat Um ein Uhr paſſiren wir die
Mündung des Pompusé Fluſſes und machen um 2 Uhr eine
kurze Raſt bei der Station der Moçambique CompanyShiramba wo wir Holz einnehmen Jch benutzte dieſe

Unterbrechungen ſtets zu kürzeren oder längeren Spazier
ängens n dampften wir weiter in den herrlichen ſonnigen

aber relativ kühlen Nachmittag hinein auf Mkwaſi zu wo
wir die Nacht zu ſchlafen gedenken Die Lupatakuppen
heben ſich immer beſtimmter am Abendhimmel empor und
links davon an der Südſeite des Fluſſes ſteigt mit einigen
runden Kuppen das Plateau von Tambara auf die nörd
liche Fortſetzung des Plateaus von Shiramba welches wir
am Morgen paſſirt haben

Wie ein Traum liegt der breite Strom vor uns da Ein
Kranz von grünen Inſeln durchzieht ihn An den Ufern
ſehen wir c und da die vornehme Geſtalt einer Palme
Auf der Fluth tummeln ſich ganze Schulen von Fluß
pferden von denen es mir gelingt zwei zu erlegen

Dann flammt der Abendhimmel über Lupata und
Tambara empor in einer Schönheit wie ich ſie niemals
übertroffen gefunden habe Dürfen wir dies Flammen
zeichen als gutes Omen für die vor uns liegenden Auf
aben nehmen Ach die Zeiten der Omina und Zeichenſind für mich vorüber Jch habe mich daran gewöhnen

müſſen nur mit der brutalen Realität von Urſache und
Wirkung zu rechnen Als der flimmernde Sternenhimmel
der Tropenwelt ſich von neuem über die ſchlummernde
Welt ſpannte konnte ich wehmüthige Betrachtungen über
das Einſt und Heute anſtellen

werthigkeit und noch vieles andere wird die Unterſuchung des
ſchrecklichen Verbrechens ergeben wie auch daß ich meine Pfrichten
als Erzieher in den 20 Jahren voll und ganz und gewiſſenhaft
z erfüllen beſtrebt war Jch ſtehe wie die ganze Bürger
chaft vor einem pſychologiſchen Räthſel das die menſchliche

Natur leider zuweilen zeitigt Jch beabſichtige nie ein Ver
brechen ſo ſchlimmer Art zu entſchuldigen aber meine ganze
Vergangenheit meine Stellung im öffentlichen Leben und mein
bisher ſo überaus glückliches Familienleben berechtigen mich
wohl zu dem Appell an meine Mitbürger mir ihr Mitgefühl an
dem ſchweren Schickſalsſchlage nicht zu verſagen Wer Kinder
hat und wer wie ich ſein alles an die gute Heranbildung
derſelben ſetzte wird mir nachfühlen wie unſagbar groß das
Unglück iſt das uns betroffen hat Nur eins möchte ich noch
bemerken mit Bezug auf bezügliche Behauptungen in verſchiedenen
Berichten Geſchäftsführer iſt mein Sohn niemals geweſen
er wäre auch nie zu einer ſolchen Leitung veranlagt geweſen
aus vielen vielen Gründen Mein Sohn hat nie andere als
untergeordnete Stellungen im Geſchäft bekleiden können
er hat nur die Verwahrung der Geſchäftsſchlüſſel gehabt Jn die
Leitung der verſchiedenen Geſchäfte theilten ſich in letzter Zeit
die Herren Staeger Mann Truckenbrod und Berger ch
bitte jeden der mich ſeit langen Jahren genauer kennt und
es ſind ja ihrer ſo viele mir trotz allem ihre gute Meinung
zu erhalten und mir und den Meinigen helfend und rathend zur
Seite zu ſtehen

S

Briefkaſten der Saale Ztg
F R in Eilenburg Wenn keine Vereinbarungen bezüg
lich der Prämienzahlung getroffen ſind hat der Vermiether die
Zahlung zu übernehmen Das ergiebt ſich aus ſeiner Ver
pflichtung die vermietheten Räume in einem Zuſtande zu er
halten die ihre Benutzung möglich machen

R S in Greiz Nicht erwünſcht Wir danken beſtens

o Nervenstärkendes Kräftigungsmittel
W Aerztlich glänzend begutachtet

In Wirkung und Gesechmack Neuzeit und Zukunft beherrsehend
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billigst in bester Qualität

Buokauer Porzellan Manufactur
Abth Chamotteſabrik Magdeburg Bacekau

Teiſtungsfähige Kiſten Fabriß
und Dampfſägewerk im Thüringer Walde

ſucht noch einige gr
an die Expedition dieſer Zeitung

ßere und regelmäßige Abuehmer Off sub 2752 8

Wiesbadener Kochbrunnen

ist seit der römischen Kaiserzeit weltberühmt durch
seine unvergleſehlichen Heilerfolge bei Erkrankuagen

an Hais Kehlkopf und Lunge Husten Heiserkeit
Verschleimung Magen Darm u Verdauungsstörungen

erfolgreiche Hauskur ohne Berufsstörnung Ferner Wies
badener 22 z Einnehmen à Glas 50

Kochbrunnen Pastillen à Schachtel 85 Pf in all Apotheken u
Drog od d d amtl Versandstelle 25 u 50 Fl 17 50 bezw 34

Schriften kostenfrei Amtl Versand Brunnen Contor Wiesbaden

Se 1000 Jahren bewährt

Für den Angzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Gicht Rheuma Fettsucht Gebrauchen Sie die bekannte

Uypothoken Vermittlung

Verloosungs Controle

Privat Tresore
einzeln vormlethbar

Nikolaus Tenau
dertjahrtagezum Hun 7 Labrtas ſeiner

Gedichte
Mit Vorbemerkung und dem Bilde

des Dichterse ersHendel Bibliothek Nr 29 31
Geheftet 75 Pf Leinenband 1 Mk
ſeiner Geſchenkband mit Gold

ſchnitt 1,50 Mk
Otto Hendel Verlag Halle S

im KönigreichStaatlich genehmigt
Preußen in den Kreiſen BelzigJerichow Magdeburg Calbe Wanz

leben Quedlinburg
mit Aſcherslebene Oſchersleben Witten

berg Bitterfeld Saal
kreis mit Halle

XXII Zerbster
Plerdemarkt Lotterie

Ziehung am Zerbſter Viehmarkt
21 Angnſt 1902

Preis des Looſes 2 Mk
und 40 Pfg Reichsſtempel

Zur Verlooſung gelangen 6 be
ſpannte Wagen als 1 halbver
deckter Kutſchwagen m 2 Hannöv
Pferden und Geſchirr 1 halb
verdeckter Kutſchwagen mit 2
Hannöv Pferden und Geſchirr
1 4 Ackerwagen mit 2 Belgiſchen
Pferden und Geſchirr 1 Herren
Phaeton mit 1 Jucker u Geſchirr

1Selbſtfahrer mit 1 Jucker und
Geſchirr 1 Zerbſter Landwagen
mit 1 Jucker und Geſchirr 1
Hannöv 2 jähr Zuchtſtutfohlen

20 Hannöv und Belgiſche
Ijähr Zuchtſtutfohlen 4Säuger

8 Hftfrieſiſche Zuchtbullen
14 Oſtfrieſ 2 jähr Färſen 9
Oſtfrieſ Bullen und Kuhkälber

19 Porkſhire Zuchtſauen
20 Dorkſhire 1,2 Zuchtſtämme
6 Yorkſhire junger Eber 5
Kaukaſ Eſelhengſt 5 Kaukaſ
Efelſtute 5 Raſſehühnerhof
3443 Gewinne Wagen land
wirthſchaftliche Geräthe Zimmer
und Waſchhaus Einrichtungen

ahrräder Wirthſchaftsſachen
einen und ſonſtige Gebrauchs

gegenftände
W Die Ziehung iſt öffentlich

aben in den durchſind zuLooſe Plakate kenntlichen Verkaufs

ſtellen ſowie bei

r Königr SachsenRRauschule Mreiberge
Fachseh für Hoch u Tiefbau

4 Kl Reifeprüfg Staatl Aufs
w Dir Seheerer

Schnelle Vorb z Einj u Prim Exam
Grdl Ausb i Frz u Engl v National
Lehr Penſion Pr gr Dir H Voltz
J d Berliner Hausmädchenſchule

verbunden mit Fröbel Seminar
beginnt wie alljährlich am 15 Auguſt
ein auf 6 Wochen verkürzter Lehrkurſus
für ſolche Töchter die ſchon gute Vor
kenntniſſe im Häuslichen haben u noch
einzelne Lücken ausfüllen wollen Nach
beendigtem Curſus am 1 Oktober
erbalt die Schülerinnen unentgeltl
Stellungen bei beſſeren Herrſch als
Kinderfrl Jnugfern Stütz
d Hausfr beſſ Hanusmädch
Auswärt bill Penſ Proſp mit Lehrpl
ſendet franco die Vorſteh Frau Erng
Grauenhorſt Berlin Wilhelmſtr 10

neukreuzs Eisenbauianinos e
Ohne Anzahl 15 M monatl

Franco 4wöch Probesend
M Horwitz Berlin Neanderstr 16

mitasherde Zrülcſen
Gasplätt Einrichtungen

Beſte und ſparſamſte Syſteme
Wilh Heckoert Gr Ulrichſtr 62

Graße Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen mit ge

reinigten nennen Federn bei Guſtav
a ie T 53 re 46Ffoſtenfrei ele AnerkennuS ſchreiben v

Kaufe ſtets
Kaſtenuregale Waarenſchränke

Ladentiſche mit und ohne Marmor
Stand und z wagsenu v m zu höchſten Preiſenv i zuFriedrich Peileke

ln

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt

D
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moder
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und
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das
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